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Eine Uhr besteht nicht aus 1 Zifferblatt

+ 1 Mechanismus + 1

Gehäuse + 1 Halter + 1 Sockel,
schreibt der Mailänder Architekt
und Industrial Designer Angelo
Mangiarotti zur Entwicklung der
Secticon-Formen, das neuartige
Erzeugnis aus der Schweizer
Uhrenindustrie.

Unschöne Steuerknöpfe und
störende Verbindungsteile sind endlich

verschwunden. Das Zifferblatt
ist einfach und übersichtlich
gestaltet. Es erleichtert dadurch das
Ablesen der genauen Zeit. Mit der
Neigung des Zifferblattes wird der
Blickrichtung Rechnung getragen.
Zugleich verschwinden auf diese
Weise störende Reflexe auf der
Glasoberfläche. Das Gesicht des
hängenden Wandmodells ist nach
unten gerichtet, die beiden
Tischmodelle schauen nach oben. Die
Stundenstriche zeichnen im
Uhrzeigersinn immer stärker und
symbolisieren das ständige Fortschreiten

der Zeit.
Der Secticon ist ein entscheidender
Fortschritt auf dem Gebiet der
Uhrentechnik. Ein elektromagnetisches

Uhrwerk mit Transistor
ermöglicht eine optimale
Ganggenauigkeit und schließt ein
Nachstellen praktisch aus. Der Lauf der
Uhr wird mit einer handelsüblichen
Standardbatterie von 1,5 Volt für
mehr als ein Jahr gewährleistet, h

y

1 Studienskizze von Angelo Mangiarotti

2 Wandmodell Typ m1

3 Tischmodell Typ t1

4 Typ t1 hinten geöffnet

5 Typ t1 Bodenverschluß

6 Tischmodell Typ t2

7 von der Seite geöffnet

8 vordere Hälfte

9 hintere Hälfte
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